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Dettenhäuser Fasnet 
am "Schmotziga"
„Schülerbefreiung“ und 
„Machtübernahme“ durch die 
Narren, Umzug, Brauchtums-
tanz und Narrenbaumversteigerung
Die Dettenhäuser Fasnet erlebt am „Schmotziga“ ih-
ren Höhepunkt. Nach der Schülerbefreiung ziehen die 
Narren gemeinsam mit Schülern und Lehrern von der 
Schule zum Rathaus, um dieses zu stürmen und dem 
Schultes den Rathausschlüssel abzunehmen. Weil das 
durstig und hungrig macht, ist für eine kraftspenden-
de Verpflegung gesorgt.

Nachmittags ist für die kleinen Narren Fasnet in der 
Festhalle bzw. für die Kleinsten im Ev. Gemeinde-
haus. Die wirklich heiße Phase der Fasnet wird dann 
mit dem um 18.00 Uhr an der Schule startenden 
Fackelzug und dem Brauchtumstanz beim Rathaus 
eingeleitet. Höhepunkt des Abends wird wieder die 
Versteigerung des aufgestellten Narrenbaums sein.
Die Gemeinde lädt zusammen mit den Narrenzünften 
und der Lombakabell die Bevölkerung recht herzlich 
zum Mitmachen bei der Dettenhäuser Fasnet ein.
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  10:30 Uhr  
10:30 Uhr  
10:30 Uhr     

Befreiung
Befreiung
Befreiung   

Schule / Kindergarten

Schule / Kindergarten

Schule / Kindergarten   

   

11:30 Uhr 
11:30 Uhr 
11:30 Uhr    

Rathaussturm!  

Rathaussturm!  

Rathaussturm!     

Mit Narrenbaumstellen 

Mit Narrenbaumstellen 

Mit Narrenbaumstellen    

und Bewirtung!

und Bewirtung!

und Bewirtung!   
   

18:00 Uhr 
18:00 Uhr 
18:00 Uhr    

Fackelzug   
Fackelzug   
Fackelzug      

Von der Festhalle                
     

Von der Festhalle                
     

Von der Festhalle                
     

zum Rathaus
zum Rathaus
zum Rathaus   

---   Mit der Lombakabell / FND / NZG 

Mit der Lombakabell / FND / NZG 

Mit der Lombakabell / FND / NZG ---      

   

19:01 Uhr 
19:01 Uhr 
19:01 Uhr    

Versteigerung  Narrenbaum 

Versteigerung  Narrenbaum 

Versteigerung  Narrenbaum 

und Brauchtumstanz

und Brauchtumstanz

und Brauchtumstanz   

Hexentanz NZ Gerstenhexen 1993 e.V.

Hexentanz NZ Gerstenhexen 1993 e.V.

Hexentanz NZ Gerstenhexen 1993 e.V.   

Maskentanz  Freie Narren Dettenhausen e.V.

Maskentanz  Freie Narren Dettenhausen e.V.

Maskentanz  Freie Narren Dettenhausen e.V.   

Lombakabell  Dettenhausen

Lombakabell  Dettenhausen

Lombakabell  Dettenhausen   

   

FNDFNDFND   Altweiberfasnet ab 

Altweiberfasnet ab 

Altweiberfasnet ab 

19:30 Uhr in der Narrhalla!

19:30 Uhr in der Narrhalla!

19:30 Uhr in der Narrhalla!   

Dettenhäuser
Dettenhäuser   Fasnet! 

Fasnet!    

Freie Narren Dettenhausen e.V.

Freie Narren Dettenhausen e.V.

Freie Narren Dettenhausen e.V.   

Kinderfa
snet

Kinderfa
snet      

Wo: in der Festhalle Dettenhausen  

Am: 12.02.2015 

Ab: 14:30 Uhr! 
 

Mit Kaffee und Kuchen  
 

  Programm ab 15:00 Uhr: 

  Tanzgruppen VFL Dettenhausen 

  Lombakabell Dettenhausen 

  Kindertanz mit den FND Mädels 
 

Achtung! 

Es gibt in diesem Jahr wieder 

Spielstationen für die Kinder! 

Und noch weitere Überraschungen! 

 
 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Freien Narren Dettenhausen e.V. 
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Herzlichen Glückwunsch
Herr Eduard-Georg Kirschner, wohnhaft in der Wal-
denbucher Straße 45, vollendet am 08.02.2015 sein 
79. Lebensjahr.

Herr Leopold Johann Scheinost, wohnhaft in der Tulpen-
straße 3, vollendet am 11.02.2015 sein 75. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Öffnungszeiten  
des Rathauses  
über die Fasnet

Wegen des „Rathaussturms“ am „Schmotzigen“, ist 
dieses am Donnerstag, 12.02.2015 geschlossen. 

Der Dienstbetrieb geht am Freitag wie gewohnt weiter. 

Rauchmeldertag am Freitag, 
13.02.2015

Brandtote sind Rauchtote
Aufklärungs- und Unterstützungsaktion 
unserer Freiwilligen Feuerwehr

Jeden Monat verunglücken rund 35 Menschen tödlich 
durch Brände, die meisten davon in den eigenen vier 
Wänden. Die Mehrheit stirbt an einer Rauchvergiftung. 
Zwei Drittel aller Brandopfer werden nachts im Schlaf 
überrascht.

Ein Rauchmelder weckt Sie bei gefährlichem und gif-
tigem Rauch! In Baden- Württemberg sind seit dem 
31.12.2014 Rauchmelder Pflicht! 

Worauf beim Kauf eines Rauchmelders geachtet werden 
sollte
Rauchmelder müssen mit dem CE-Zeichen inkl. Prüf-
nummer und der Angabe „EN 14604“ versehen sein. 
Aufgrund der Tatsache, dass das CE-Zeichen an einem 
Rauchmelder aber keine Aussage über dessen Qualität 
trifft, sondern nur besagt, dass das Produkt in Europa 
verkauft werden darf, gibt es seit 2012 das unabhän-
gige Qualitätszeichen „Q“. Rauchmelder mit dem „Q“ 
werden einer erweiterten Qualitätsprüfung unterzogen. 
Sie werden auf ihre Langlebigkeit geprüft, weisen eine 
deutliche Reduktion von Falschalarmen auf, haben eine 
erhöhte Stabilität, z. B. gegen äußere Einflüsse, und eine 
fest eingebaute Batterie, die über eine Lebensdauer von 
mindestens 10 Jahren verfügt. 

Wie und wo Rauchmelder installiert werden müssen
Laut der Landesbauordnung müssen Rauchmelder in 
Räumen in denen „bestimmungsgemäß geschlafen wird“, 

also in Kinder-, Gäste- und Schlafzimmern sowie in den 
Fluren davor angebracht werden.
Damit die Melder vom Brandrauch ungehindert erreicht 
werden und so schon Brände in der Entstehungsphase 
erkennen können, ist es wichtig, dass sie an der Decke 
möglichst in der Raummitte angebracht werden. Wer 
über eine Wohnung oder ein Haus mit mehreren Etagen 
verfügt, sollte auch den Keller bzw. den Dachboden 
nicht vergessen.

Regelmäßige Wartung
Der beste Rauchmelder kann im Ernstfall nicht funkti-
onieren, wenn z. B. die Batterie leer oder der Rauch-
melder stark verschmutzt ist. Daher ist eine regelmäßi-
ge Wartung unbedingt notwendig. Eigentümer, die ihre 
Wohnung oder ihr Haus selbst bewohnen, sind für die 
Funktionsfähigkeit ihrer Rauchmelder persönlich verant-
wortlich. Die Wartung beinhaltet u. a. das Drücken der 
Prüftaste nach Herstellerangaben, um zu schauen, ob 
die Batterie und der Alarmgeber noch funktionieren. Des 
Weiteren sollte auch genau kontrolliert werden, ob die 
Öffnungen am Rauchmelder frei von Staub und Flusen 
sind. Unabhängig vom Drücken der Prüftaste ist ein Bat-
teriewechsel erforderlich, wenn der Rauchmelder einen 
Warnton aussendet. Wer mit der Installation und der 
Wartung ganz auf Nummer sicher gehen will, beauftragt 
am besten einen Dienstleister, der z. B. den bundeswei-
ten Standard des Forums Brandrauchprävention „Q-Ge-
prüfte Fachkraft für Rauchwarnmelder“ erfüllt und damit 
über die geeigneten Qualifikationen verfügt.
Weitere Informationen zur Rauchmelderpflicht und zu 
Rauchmeldern allgemein finden Sie auf 
www.rauchmelder-lebensretter.de

Aufklärungs- und Unterstützungsaktion  
unserer Freiwilligen Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr bedankt sich für die vie-
len kleinen und großen Spenden im Rahmen unserer 
Rauchmelderaktion im letzten Jahr!

Unsere Feuerwehr unterstützt Sie weiterhin! Stellen 
Sie Ihre Fragen und holen Sie sich Rat unter der
Telefonhotline 07157 521415
oder melden Sie sich über die Email- Hotline  
rauchmelder@feuerwehr-dettenhausen.de

Ziele sind:
- �Unterstützung bei der Beschaffung von Rauchwarn-
meldern

- �Beratung bei der Installation und Platzierung von    
Rauchmeldern.

Rufen Sie an oder senden Sie eine E-Mail!

Krämermarkt in Holzgerlingen
Am Mittwoch, den 11. Februar 2015 ist Krämermarkt !
Socken, Töpfe, Spielzeug, Süßigkeiten und Haushalts-
artikel und vieles mehr bieten Händler am Mittwoch, 
den 11. Februar 2015 von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr beim 
Krämermarkt in der Böblinger und Tübinger Straße an. 
Die Stadtverwaltung wünscht allen Besuchern viel 
Vergnügen beim Marktbummel
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Straßensperrungen wegen der 
Fasnetsveranstaltungen am 
12.02.2015
Am Schmotzigen Donnerstag, 12.02.2015 findet in der 
Bachstraße/Bismarckstraße beim Rathaus der Brauch-
tums- und Hexentanz der Freien Narren und der Nar-
renzunft Gerstenhexen statt, deshalb wird der Kreu-
zungsbereich Bachstraße/Bismarckstraße ab 17.00 Uhr 
für den Verkehr gesperrt.
Für den stattfindenden Fackelumzug um 18.00 Uhr 
von der Festhalle bis zum Rathaus gelten auch für 
die Umzugsstrecke Schulhof-Karlstraße-Störrenstraße-
Brunnenstraße-Bachstraße-Rathaus/Bismarckstraße 
Verkehrsbeschränkungen. Wir bitten dafür um Ver-
ständnis.

Hallenbad Waldenbuch
Geänderte Öffnungszeiten in den Faschingsferien in 
der Zeit vom 16.02. bis 22.02.2015

Montag 6:30 – 12:00 Uhr nachmittags
geschlossen

Dienstag vormittags
geschlossen

14:30 – 20:00 Uhr

Mittwoch 6:30 – 12:00 Uhr
Warmbadetag 14:30 – 21:00 Uhr
Donnerstag vormittags

geschlossen
14:30 – 20.00 Uhr

Freitag 6:30 – 12:00 Uhr 14:30 – 20:00 Uhr
Samstag/Sonntag 8:00 – 16:00 Uhr
!!!Spielenachmittag von 13:30 – 15:30 Uhr!!!

Kassenschluss jeweils 1 Stunde vor den angegebenen 
Endzeiten. Badeschluss jeweils 20 Minuten vor den 
angegebenen Endzeiten.

Das Bäderteam Waldenbuch freut sich auf Ihren Besuch!

Fundsachen
Kinderfäustling, türkis mit Pinguinen 

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten
Biotonne Problemstoffsammelstelle
Dienstag, 10.02.2015 Freitag, 06.02.2014
Dienstag, 24.02.2015 15:00 – 17:00 Uhr

Restmüll Häckselgut-Lagerplatz
Mittwoch, 18.02.2014 Montag - Samstag

8:00 – 20:00 Uhr
Gelber Sack
Freitag, 13.02.2015
Freitag, 27.02.2015

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Agentur für Klimaschutz zu Besuch bei den 4. Klassen
Die Agentur für Klimaschutz Kreis Tübingen ist eine ge-
meinnützige Gesellschaft, die Bürgerinnen und Bürgern 
im Landkreis eine neutrale und unabhängige Beratung 
zu Energieeinsparung und erneuerbaren Energien bietet.
Energie sparsam und effizient zu nutzen wird bei knap-
per werdenden Ressourcen immer wichtiger, auch der 
Umwelt zuliebe.
In der Zeit vom 14. bis 23. Januar 2015 war die Agen-
tur für Klimaschutz zu Besuch bei den 4. Klassen in 
der Schönbuchschule. Mit ihrem Projekt „VR Kinder-
akademie“ bietet die Agentur für Klimaschutz ein Un-
terrichtsangebot zum Thema „Energie und Klimaschutz“ 
speziell für die 4. Klassen an. Zwei Mitarbeiter der Agen-
tur arbeiteten mit den Kindern an Fragen wie: Was ist 
Energie? Woher kommt Energie? Wie können wir Energie 
sparen? Was ist Klimawandel und wie können wir das 
Klima schützen?
Es gab Lernstationen mit verschiedenen Versuchen, 
Modellbau, Spielen, Gesprächsrunden und eine begleiten-
de Leseecke. Die Kinder erarbeiteten sich ein individuelles 
Forscherheft. Mit Interesse und Motivation beteiligten sich 
die Schüler am Unterricht der „VR Kinderakademie“. Am 
Ende erhielten alle Kinder einen Ausweis und eine Urkunde 
als „geprüfter und anerkannter Klimaforscher“.
Unsere nachfolgenden Generationen werden sich intensiver 
mit Klimafragen auseinandersetzen müssen. Eine Basis für 
verantwortungsbewusstes und umweltorientiertes Handeln 
wurde durch dieses Projekt gelegt. Unterstützt wird dieses 
Angebot von den Volksbanken und Raiffeisenbanken.
Herzlichen Dank.

Georg Sawerthal
Konrektor

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

Teilnehmerrekord der OSS-Schüler bei der  
Hallenolympiade 2015
Am 25. Januar 2015 war es wieder einmal so weit, die 
23. Hallenolympiade wurde in Waldenbuch ausgetragen.
Angesichts der großen Teilnehmerzahl platzte die Sport-
halle am Ritter-Sport-Stadion fast aus allen Nähten. 
Knapp 400 Kinder aus der ganzen Region hatten sich 
angemeldet, davon gingen rund 90 Kinder der Klassen 
1-4 der Oskar-Schwenk-Schule an den Start, so viele 
wie noch nie. 
Im Sportunterricht gut vorbereitet und trainiert, stand bei 
allen OSS-Kindern aber vor allem der Spaß im Vordergrund.
Beim Hindernislauf wurde über Bananenkartons gerannt, 
beim Zielwerfen mit „Vortex-Heulern“ auf olympische 
Ringe geworfen und an einer Weitsprungbahn möglichst 
weit über aufgestellte Bananenkartons in eine Weichbo-
denmatte gesprungen. 
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Das „Highlight“ des Wettkampfnachmittags war jedoch 
wieder der Teamwettbewerb. Sechserteams liefen und 
warfen bei der abschließenden Biathlonstaffel um die 
Wette und wurden von den vielen Zuschauern auf der 
Tribüne lautstark angefeuert.

Herzlichen Glückwunsch an alle OSS-Kinder, die so er-
folgreich und mit viel Freude teilgenommen haben.
Ein großes Dankeschön an die Leichtathletikabteilung des 
TSV Waldenbuch, die die kindgerechte Leichtathletik auch 
bei ihrer diesjährigen Hallenolympiade wieder sehr erfolg-
reich umgesetzt hat und an die betreuenden Sportlehre-
rinnen und Sportlehrer unserer Grundschule (Frau Kraft, 
Frau Kreuz, Frau Schneider, Frau Gomes und Herr Vasas).
N. Sattler

Elternsprechtag

Liebe Eltern unserer Schülerinnen und Schüler,
am Freitag den 06.02. erhalten unsere Schülerinnen und 
Schüler von Klasse 3 bis 10 ihre Halbjahresinformationen 
bzw. –zeugnisse. Zur Halbzeit legen die Klassenkonfe-
renzen Gesprächspunkte mit Eltern, Schülerinnen und 
Schülern fest. 

Am Dienstag den 24.02. sind alle Lehrerinnen und Leh-
rer von mindestens 17.00 bis 19.00 Uhr in der Schu-
le und halten sich für Beratungsgespräche bereit. Die 
Raumbelegungspläne hängen im Schulhaus aus. An den 
Klassenzimmertüren werden Listen für Vormerkungen an-
gebracht, damit Sie sich am Tag selbst spontan eintra-
gen können. Wir planen pro Gespräch 10 Minuten ein. 
Der Sprechtag dient zunächst der ersten Gesprächsbe-
gegnung zwischen Eltern und Lehrern, sofern die Schü-
ler neu in unserer Schule sind, oder die Fachlehrer ge-
wechselt haben. Dabei soll von den Eltern und Lehrern 
nicht mehr als ein allgemeiner Informationsaustausch 
über Lernvoraussetzungen, Lernverhalten und Lernergeb-
nisse in der Schule erwartet werden. Wenn aufgrund 
der schulischen Entwicklung in konkreten Einzelfällen 
ein längeres Gespräch geführt werden muss, dann sollte 
dies nicht am Elternsprechtag geschehen, sondern ein 
persönlicher Gesprächstermin vereinbart werden, der frei 
vom Zeitdruck des Sprechtages ist.

Wir hoffen, dass zahlreiche Eltern an diesem Termin den 
kurzen Austausch mit mehreren Lehrkräften, besonders 
den Fachlehrerinnen und Fachlehrern nutzen.
C. Metzger


